
  24.05.1985 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 1 

Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

24.05.1985 

Geschäftszahl 

85/17/0008 

Rechtssatz 

Bei sinngemäßer Anwendung (§ 16 Abs 1 KKG) des § 23 WVG auf die Abwassergebühr ist unter "Verbrauch" 
die Menge des im vorangegangenen Bezugszeitraum an die öffentlichen Kanäle abgebenden Abwasser zu 
verstehen. Liegt im Zeitpunkt der Festsetzung der Teilzahlungen bereits ein fristgerechter Herabsetzungsantrag 
betreffend den vorangegangenen Bezugszeitraum von dessen Berechtigung durch prüfungsfähige Unterlagen 
nachgewiesen wird, so ist die danach verminderte Abwassermenge als Verbrauch des vorangegangenen 
Bezugszeitraumes der Festsetzung den Teilzahlungen zugrundezulegen. 

Beachte 

Fortgesetztes Verfahren: 

87/17/0199 E 22. Dezember 1988; 


